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Sehr geehrte Eltern der Erst-, Zweit- und Drittklässler, 

 

die Schule wird ab dem 02.06.2020 für Erst-, Zweit- und Drittklässler unter ganz 

besonderen Maßnahmen wieder geöffnet.  

Sie erhalten wichtige Informationen über den Ablauf, die Sie zur Vorbereitung Ihrer 

Kinder ausführlich mit ihnen besprechen: 

Alle achten mit darauf, dass sämtliche in der Schule geltenden Hygiene- und 

Abstandsregeln eingehalten werden müssen!  

Um die Abstandsregeln zu gewährleisten sowie eine Durchmischung der Gruppen so 

gering wie möglich zu halten, werden alle Klassen durch ihre Klassenlehrer*in in 

jeweils zwei Gruppen aufgeteilt. Sie werden bis zum Beginn der Sommerferien am 

03.07.2020 tageweise unterrichtet und Betreuungskinder an den Präsenztagen 

betreut. Um allen Kindern bis zu den Sommerferien die Möglichkeit einzuräumen, in 

die Schule zu kommen, halten wir uns strikt an die Vorgaben des Kultusministeriums. 

Das Kultusministerium sieht jede Woche 6 Stunden pro Klasse vor. Wir haben diese 

aufgeteilt auf 2 mal 3 Std. pro halber Klasse. (Link s.u.) 

 

Weiterhin Notbetreuung aber keine Frühbetreuung 

Eine Notbetreuung für systemrelevante Berufe wird weiter gewährleistet. (Link s.u.) 

Um das Infektionsrisiko und die Vermischung der unterschiedlichen Klassen und 

Klassenstufen möglichst gering zu halten, ist es leider nicht möglich eine 

Frühbetreuung für die Kinder vor dem Unterrichtsbeginn anzubieten. Bitte schicken 

Sie Ihre Kinder deswegen direkt zum Unterrichtsbeginn in die Schule und vermeiden 

sie etwaige Wartezeiten bis zum Unterrichtsbeginn. Das Team der Betreuung arbeitet 

eng mit der  Schule zusammen und setzt die in der Schule angewandten 

Hygienegrundsätze ebenso am Nachmittag um. Je nach gebuchtem 

Betreuungspaket besteht die Möglichkeit einer Betreuung bis 17:00 Uhr. Ggf. müssen 

diese Zeiten bei Personalmangel angepasst werden.  

Im Präsenzunterricht werden die Gruppen hauptsächlich von der Klassenlehrkraft in 

deren Fächern unterrichtet. Alle anderen Fächer sowie die Musikinsel verbleiben im 

Schulmoodle bzw. werden Aufgaben für den Folgetag mitgegeben. 

Der Sport- und Musikunterricht darf aus Gründen des Infektionsschutzes derzeit nicht 

stattfinden.  



An den ersten Schultagen wird es genügend Raum geben für den Austausch 

untereinander – besonders über Erfahrungen, die die Kinder in der Krisenzeit 

gemacht haben und zur Stärkung des sozialen Miteinanders (mit Abstand). Die 

Kinder werden behutsam wieder in gewohnte Abläufe und Rituale zurückgeführt 

werden. Ebenso werden die Hygiene- und Abstandsregeln mit allen Schülerinnen 

und Schülern ausführlich besprochen. 

 

Der Mindestabstand von 1,5 m soll in allen Situationen eingehalten werden. Auf dem 

Schulhof, in den Pausen, im Treppenhaus, im Klassenzimmer, beim Händewaschen, 

beim Kommen und Gehen, keine Berührungen, keine Umarmungen und kein 

Händeschütteln, kein Face-to-Face-Kontakt, keine Partner- oder Gruppenarbeit. 

In den Toilettenräumen sollen sich stets nur eine Schülerin oder ein Schüler aufhalten. 

Schilder und Aufsichtspersonen achten mit darauf. 

Die Lehrkräfte durchlüften die Räume regelmäßig. 

Gründliche Händehygiene (z. B. nach dem Betreten der Schule, vor und nach dem 

Essen, vor und nach dem Toilettengang und vor dem Aufsetzen und nach dem 

Abnehmen einer Schutzmaske) 

Händewaschen mit Seife für 30 Sekunden. 

Die meisten Türen stehen offen. Muss eine Türe geöffnet werden, sollte die Türklinken 

möglichst mit dem Ellenbogen geöffnet werden. 

Mit den Händen nicht an Mund, Auge und Nase fassen.  

Husten- und Niesregeln: Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den 

wichtigsten Präventionsmaßnahmen! Beim Husten oder Niesen größtmöglichen 

Abstand zu anderen Personen halten, am besten wegdrehen. 

Mund-Nasen-Bedeckung ist im Schulbereich sinnvoll, aber bei Wahrung des 

Sicherheitsabstands nicht erforderlich. Bitte entscheiden Sie dies für Ihr Kind selbst. 

Beim Tragen von Masken können Tröpfchen, die man z. B. beim Sprechen, Husten 

oder Niesen ausstößt, abgefangen werden. Dies dient als Fremdschutz. Der 

Mindestabstand ist trotz Tragen einer Maske zwingend einzuhalten. 

Frühstück 

Jeder bringt sein eigenes Frühstück mit, das auf keinen Fall mit anderen geteilt 

werden darf und immer am eigenen Platz eingenommen wird. 

 

Kinder, die die Hygiene- und Abstandsregeln trotz Erinnerung und Aufforderung 

nicht befolgen, werden vom Unterricht ausgeschlossen und sind von den Eltern 

umgehend abzuholen.  

Hält sich ein Kind wiederholt nicht daran, müssen wir es auch für mehrere Tage 

vom Unterricht ausschließen. 

 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Ihr Kind durch Vorerkrankungen bei einer Infektion mit 

SARS-CoV-2-Virus dem Risiko eines schweren Krankheitsverlaufs ausgesetzt ist. Ihr 

Kind ist nach ärztlicher Bescheinigung vom Schulbetrieb befreit. Das gleiche gilt, 

wenn Ihr Kind mit Angehörigen einer Risikogruppe in einem Hausstand 

zusammenlebt.  

 



Falls Ihr Kind Krankheitszeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust 

des Geschmacks-/Geruchssinns, Halsschmerzen, Gliederschmerzen, 

Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) zeigt, muss es auf jeden Fall zu 

Hause bleiben. Bitte melden Sie Ihr Kind krank! 

Im Fall einer akuten Erkrankung wird das Kind separiert und so schnell wie möglich 

von den Eltern abgeholt. 

 

Falls es zu einer Coronainfektion in der Schule kommen sollte, so werden sofort das 

Staatliche Schulamt sowie das Gesundheitsamt informiert. Diese leiten umgehend 

notwendige Schritte ein, wie z. B. wer informiert/ getestet werden muss bis hin zu 

einer etwaigen Schulschließung. 
 

Die Zeiten und Tage sowie die Gruppeneinteilung der Klasse haben die Eltern über 

Ihren jeweiligen Elternbeirat erhalten. 
 

 

 

Die Klassenlehrkräfte haben bei der Gruppeneinteilung viele Vorgaben 

berücksichtigen müssen. Bitte haben Sie Verständnis, dass ein Tausch nur in absolut 

notwendigen und begründeten Fällen möglich ist.    

 

 

Bitte schicken Sie Ihr Kind nur an den für seine Gruppe eingeteilten Tagen ganz 

pünktlich über das angegebene Tor zum vorgesehenen Hof in die Schule. Auf diesem 

Hof verbringt Ihr Kind auch die Pause nur mit seiner Gruppe! Die Pausen sind 

zeitversetzt. Die Kinder bekommen jeweils für den Folgetag Aufgaben direkt für zu 

Hause oder über Schulmoodle. 

 

Diese Maßnahmen gelten solange, bis Sie neue Informationen erhalten.  

Wir alle müssen in dieser Zeit sehr diszipliniert und flexibel sein. 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien alles Gute und bleiben Sie gesund. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Hanna Funk      Etienne Stoffel, päd. Leitung  

Rektorin      Fit-For-Family-Care gGmbH 

         

 

Detailliertere Informationen zu den hier im Schreiben zusammengefassten Punkten 

finden Sie auf der Homepage des Kultusministeriums: 

https://kultusministerium.hessen.de/ 

 

Falls Sie eine Notbetreuung in Anspruch nehmen können, weil Sie in einem 

Systemrelevanten Beruf tätig sind, können Sie hier die Bescheinigung runterladen 

https://kultusministerium.hessen.de/sites/default/files/media/hkm/bestaetigung_fuer_

erziehungsberechtigte_bestimmter_berufsgruppen_-_200509_0.pdf  

https://kultusministerium.hessen.de/
https://kultusministerium.hessen.de/sites/default/files/media/hkm/bestaetigung_fuer_erziehungsberechtigte_bestimmter_berufsgruppen_-_200509_0.pdf
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